
VmihaltderLomedi.
LOVL ^lO ^ VOKömgvott
crera , als er in seinerIttgend vnbrkandtcr in
T'rgcüm sich verfügte/gewinnet ereinLicb
zu l -icaüs selbigen Königs Tochter / da nun

lfein Datter in TodtsGefahr gerathen/wird
er in das Königreich bcruffcn : Vor seinem
abraisen aber versprechen bccde Verliebet
heimblich an einander die Eheliche Trcw/

Mit hintcrlastüng eines von aigner HandvnterschribncnDricffs
besInhalts l-icaliz möchte todt/oder lebendig vcrblrtbrn/er doch
dieIeit seiner Tagen mit ainiger anderer Weibsperson sich vcr-
mclhlenwoltt . Durch zufahi erregt sich zwischen dencn § retcn-
sich : vnd Traeischen Königen eine Kriegsempöruug / so lange
Zahrgewehret / Dahero die versprochene vonVnge-
Dult gezwungen sich als kodier stellet/vnd nachdem sie mit heimli¬
chen Betrug begraben worden/fliehet Sic durch bchuff/vndlai-
ning eines Ihren getrewen Ritters auß der Begröbnuß/vnd fol¬
gen tsauß dem Königreich/vndin männlicher Verkleidung begebt
siesich in erets,dem König alda für einen Edelknaben auffzuwar-
ten . Discr so für todt gehalten/tt kante sie wegen lang
verflossener Zeit nichtmthr/wtedann auch nicht weniger dieselr
braußvrsachdeszwischcnseinrr/vndIhresBattersschwkbtnpctt
Kriegs keines fahlö sich zu erkennen geben Hat/Dnd in dem sie
den König in lieblicher enizündung gegen kollnäLm prmccüilr
«onkl -o-li erfunden/wird unterdessen lür ^ eMstaußKipern/
so von Jugend sich in des Veoäemonäo Hoffauffhaltetc / in des¬
sen Schwester Dorzlba verliebet/da shme aber dieselbe zur Ge¬
spans verwaigert wird/ entführet er sie in versteltenKleidern/
vnd über dasMeer fliehen bewerben sie von denen SeeRaubern
Otfangen/vnd Heede pon einander abgesöndert; Jener zwar über
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Die Dritte8 L
Oronte. Olilrano. Doralka. da^taria.

It 8ceng repr-xienci- rc eine grausaMeGeftlngNUß- Oronre
»i dcr befragung so er an die Ooratt -agtrhau - erkennet sic
fürsiinegeliebsteGkwahlin . IhrrFrewdaber istvnter-

mcngtt mit Hertzrnlaid / des Königs Jorn / vnd brcdcr §clsuinen
tödtlichevtrurtheiiungsichbtförchtrnve . Verfügen sich Verhal¬
ten zu vemKSnig/tntlvkvkr brnTod/ovrr Verzeihung zu empfan¬
gen. oiitiLnu vnp capsariL folgen ihnen nach.

Die Vierdte8 L L
Fortuna . ^ mor . Venus , vttd ^ l/menXus.

Hesc 8cena stellet vor düS Äeer » Fortuna jn etnemTcbtjf/
so alberait zu vntergang naiget/beweinet vnd beklagtsich/
daß sic von Lupiäo überwunden feye/ ^ mor auK dem

Dfer Kettet sich/als ob er mit Ihr mitleiden trüge / verspottet sic
aber nur . Venu - auff ihren von zwayen Tauben gezogenen guls
dmrn Wagen schwebt durch die Lüfft / beruffet den ^ mor ihren
Sohn widcrumb in ihre Schoß zukchren. » >menTus Gott der
Hochzeiten begibt sich Mayestüttisch ober einer silbernenWolekcn
auffdie Erde/vnd folgends in den König! :pallast des l 'coüc-
monclo. DerSigrtichkVndccmrcnricrre / m̂or stiegt schntl gtN
Himmel hinauff.

Die Muffte8
)si stellet vor Augen hochpreichtig«König ! : Ammer . Es
erscheinen dieKönigc/sampt denenKöniginrn ihren beer
drrseits grlitbsten Gesponsin / vnd die übrige Personen

mit einer zahlhafftigen begleitung verfügen sich ln den Tempel.
Vnd beschließen hiemit den drttten/vnd letzten^ Kum.

Wird alßdann der Vorhang
nider gelassen.
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